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Programm

» Geschichte und Ubersicht Warmeverbund Burg-Chiieweid
» Betreibermodelle Warmeverbunde in Wald

» Forstrevier Riti-Wald-Durnten: Lieferant & Betreiber
Sulzberger

» Die Ressource Holz
Sulzberger

» Energiepolitische Rahmenbedingungen der Gemeinde Wald

Ernst Kocher
Ernst Kocher
Stefan

Stefan

Nora Farrag




Ausgangslage

» 2009  Gemeinde Wald wird Energiestadt - Bekenntnis zu einer
nachhaltigen Energiepolitik

» 1/3 des Gemeindegebiets von Wald ist Wald
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Geschichte

1991 Holzschnitzelheizung Schulhaus Laupen (bis 2015)
1997 Holzwarmeverbund Binzholz (Schulhaus & Altersheim Drei Tannen, bis 2017)
2004 Holzwarmeverbund Rosenthal (EWZ)

2008 Holzwarmeverbund Reha-Zentrum

2013 Holzwarmeverbund Burg-Chiieweid

2013  Warmepumpe Feuerwehrdepot

2016 Holzpelletsheizung Gemeindehaus

2017  Holzwarmeverbund Hallenbad

2020  Holzpelletsheizung MFH Bachtelstrasse und Schulanlage Ried
2021 Warmepumpe KIGA Jonastrasse
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2024  Holzschnitzelheizung Schulhaus Laupen
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Ubersicht Warmeverbunde
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Warmeverbund Burg-Chiieweid

Ausgangslage Schulhaus Burg
» alter Olkessel 1988

» Ersatz notwendig

» Heizung im Trakt A
» Verbrauch: 52'400 | Ol/Jahr
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Warmeverbund Burg-Chiieweid

Ausgangslage Gewerbe- und Wohnpark AG
» 1 Olkessel 2005

» 1 Olkessel 1992
- Hieblistrasse 24 — 38 angeschlossen
- Trakt F Schule angeschlossen

» Verbrauch: 100'000 | Ol/Jahr

» Aus- und Umbauten waren geplant
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Warmeverbund Burg-Chieweid

Ubersicht Ausgangslage

Nr. Objekt Anschluss- | Nutzenergie | Nutzenergie | Nutzenergie | Nutzenergie | Nutzenergie
leistung total Heizung Warmwasser | wahrend ausserhalb
Heizperiode | Heizperiode

[kw] [kWh/Jahr] | [kWh/Jahr] | [kWh/Jahr] | [kWh/Jahr] | [kWh/Jahr] /

1 | Schulanlage Burg 220 350'000 330000 20'000 345000 5'000
2 | Hueblistrasse 21 15 30'000 24'000 6'000 28'000 2'000
3 | Hueblistrasse 24 - 30 75 150'000 126'000 24'000 142'000 8'000
4 | Hueblistrasse 32 - 38 40 80'000 68'000 12'000 76'000 4'000
5 | Trakt F Schulanlage Burg 95 150'000 138'000 12'000 146000 4'000
6 | Gewerbe- und Wohnpark AG 200 370'000 325'000 45'000 355000 15'000
7 | Fischerweg 7
8 | Fischerweg 3 12 25'000 21'000 4'000 24'000 1'000
9 | Fischerweg 1 12 25'000 21'000 4’000 24'000 1'000
10 | Jakobstrasse 7 - 15 100 200'000 170'000 30'000 190'000 10'000
11 | Elba-Halle 90 170'000 140'000 30000 160000 10'000
12 | Elbastrasse 6 20 45'000 41'000 4'000 44'000 1'000
Total ohne Reserve 879 | 1’595’000 | 1°404’000 191’000 | 1'534’000 61’000
Reserve 100 200'000 170'000 30000 190'000 10'000
Total mit Reserve 979 | 1'795°000 | 1'574°000 221’000 | 1'724°000 71°000

23.09.2025




Warmeverbund Burg-Chiieweid

Erste Machbarkeitsstudie
Grabenlangen:
» Fernleitung 650 m

» Hausanschlisse 300 m




Warmeverbund Burg-Chiieweid

Fernleitungsnetz Endausbau Cierhent. g

/7
7/
Im Vergleich zur 1. Machbarkeitsstudie:
» Markant kirzere Leitungen

» Geringere Kosten

» Geringere Warmeverluste
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Warmeverbund Burg-Chiieweid

Griinde fiir

gewdhltes Konzept

Warmeleistung [kW]
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Warmeverbund Burg-Chiieweid

Kosten Zinssatz 4.0%  alle Angaben exkl. MWST
Bau-/Anlagenteil Investitionskosten Nutzungsdauer Annuitatenfaktor Kapitalkosten Kosten pro kWh
[Fr] [Jahre] [Fr] Nutzenergie
Position
Gebéaude, Warmeerzeugung 1'529'000 20/40 Jahre div. 101'679
Umgebung 25'000 40 Jahre 0.0505 1263
Baunebenkosten 220’500 20 Jahre 0.0736 16'228
Warmeverteilung 644’300 20/30 Jahre div. 41112
Total 2'418'800 %] 160282
Total
Zusammenfassung Rp./kWh 1518000 KWh
Kapitalkosten 160282 10.6
Schnitzel (90%, Fr. 38.-/Sm®, 800 kWh/Sm®, n 0.85) 75'441 5.0
Heizél (10%, Fr. 1.00/1, n 0.9) 16'667 1.1
Allg. Betriebskosten 30'000 2.0

Totalkosten
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Warmeverbund Burg-Chiieweid

Griinde fiir gewdhltes Konzept (1)

» Fir 100% Holz waren 2 Kessel mit 2 Filtern notig (AWEL-Vorschriften)
Platzbedarf

85% bis 90% der Energie wird mit Holz erzeugt

Investitionen Holz/Qel tiefer als Holz/Holz

Redundanz (Sicherheit) d.h. bei Ausfall des Holzkessels kdnnte der Olkessel
wahrend 310 Tagen pro Jahr die erforderliche Leistung decken
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Dank Speicher Sommernutzung Holz erweitert

» Glnstigste Kapazitaten fur spatere Erweiterungen
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Warmeverbund Burg-Chiieweid

Griinde fiir gewdhltes Konzept (2)
» Speicher fur Nutzung der Sonnenenergie

» Sommer: 100 m? Sonnenkollektoren bendtigen 31 h, um den 30°000 I-Speicher
um 35°C aufzuheizen

» Oder anders: die in 10 Stunden von 100 m? Sonnenkollektoren produzierte
Warme entspricht einer Speichermasse von 10000 I.

» Winter und Ubergangszeit: Speicher fiir Holzkessel fiir 1 Stunde auslegen =
20000 | (QM Holzheizwerke)
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Betreibermodelle Warmeverbunde in Wald
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Forstrevier Ruti-Wald-Dilirnten

Lieferant & Betreiber der Warmeverbunde

» Seit 1990 offentlich-rechtliche Genossenschaft

» 1’000 ha Wald

» 650 Waldeigentimer (Gemeinden, Private)

» produziert ca. 12'000 Kubikmeter Schnitzel pro Jahr
» Verbrauch bestehende Anlagen: ca. 10°'500 SRm3/Jahr

» noch zur Verfligung: ca. 1’500 SRm3/Jahr “‘l



Forstrevier Ruti-Wald-Dilirnten

Lieferant und Betreiber der Warmeverbunde
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Schnitzelverwendung fir Betrieb und Waldbesitzer interessant
Logistik durch FRWD
Schnitzelbereitstellung / Transport durch lokalen Unternehmer

Schnitzelqualitat bestimmt Preis

Betrieb der Anlagen sehr anspruchsvoll

Pikettbereitschaft sicherstellen

Teamviewer Hallenbad (Live)
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Die Ressource Holz

» Energieholznutzung stark im Aufwind

» Ressource langfristig sichern

» Schnitzel sind ein Nebenprodukt der Waldbewirtschaftung!
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Die Ressource Holz
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Die Ressource Holz
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Die Ressource Holz
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Energiepolitische Rahmenbedingungen der

Siremeinde Wald

ganisation

Abteilung Energieteam

Raumentwicklung und
Bau

— Gemeinderat Ressort -
Raumentwicklung und
Bau

— Gemeindeprasident
— Leiter Bauamt

— Leiter Liegenschaften
— Geschaftsfuhrer EW Wald —
— Vertreter Gewerbe

Energiefachstelle
2 mandatierte (Mandat)
Energieberater

Vertretung Schulpflege

Sachbearbeiterin
Sicherheit und
Gesundheit

Energiestadtberaterin /
Leiterin Energiefachstelle

23.09.2025



Energiepolitische Rahmenbedingungen

Kommunales Energieleitbild

» seit 2013 behordenverbindliches Instrument mit Zielen
und Handlungsfeldern im Energiebereich

¢
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» Zielsetzungen gelten auch fir das EW Wald (100% Gemeindebesitz) .

e RessourcenAUEIITE U

» Per 2024 wurde das Energieleitbild aktualisiert. Die Gemeinde
orientiert sich an den Zielen des Kantons Zirich:

23.09.2025




Energiepolitische Rahmenbedingungen

Kommunale Energieplanung

» Erstellt im Jahr 2012, wird aktuell Gberarbeitet
und an die neuen Rahmenbedingungen und
Zielsetzungen angepasst

» Beinhaltet Zielsetzungen fir die
Dekarbonisierung
der Warmeversorgung

» Stellt die Prioritar zu nutzenden
Warmequellen
raumlich dar und macht Empfehlungen fur
deren
Nutzung

» Massnahmenkatalog dient der Gemeinde als
konkreter «Fahrplan» hin zur Zielerreichung




Energiepolitische Rahmenbedingungen

Walder Energie-Steuerprozent

» Jedes Jahr wird ein Steuerprozent (ca. 170°000.--) fir die Forderung
der Erreichung der Klimaziele reserviert.

» Die Gemeinde finanziert damit:
» Betriebsoptimierungen und Heizungsersatze bei kommunalen Bauten
Energieberatungs- und Férderangebot
Erstellung von Grundlagen, Konzepten etc.
Planung und Durchfiihrung von Veranstaltungen
Etc...

» Grossere Projekte wie Gebaudesanierungen, Zubau PV-Anlagen etc.
erhalten i.d.R. ein eigenen Projektbudget
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Energiepolitische Rahmenbedingungen

Beispiele fiir die Umsetzung

» Energieberatungs- und Férderangebot

Ubersicht der Angebote und Kosten

Restkosten
Beschreibung des Angebots Forderbeitrag Eigentimer/in

A. Angebote mit Beratung
A1 Einfiihrende Energieberatung Durch Gemeinde finanziert gratis
Beratung bis max. 2 Stunden, ohne Bericht
A2 Walder Heizungs-Check CHF 600.00
Beratung bei Heizungsersatz z. B. bei Wechsel zu CHF 300.00 EW Wald AG
klimafreundlicherem Heizsystem. Dauer ca. 2 Stunden. CHF 300.00 Kanton Zrich gratis
Bericht mit Energiekennzahlen der Heizung und
Empfehlung fir neue Systeme sind enthalten,
A3 GEAK®Plus EFH
Ab einem Forderbeitrag von Giber CHF 10'000.00 ist ein CHF 2'000.00-3'000.00 CHF 200.00 bis
GEAK®Plus notwendig. Der GEAK®Plus ist der CHF 800.00 Kanton Zarich 1'200.00
offizielle Geb&udeenergieausweis der Kantone, CHF 1'000.00 Gemeinde Wald ZH
inklusive Emp gen und gen. Dieser soll
vor einer Sanierung erstellt werden. Besichtigung des MFH
Gebaudes und Studium von Unterlagen (Baupléne, CHF 1'000.00 inde Wald ZH dividuell

Offerten) erfolgen durch Energieberatende.
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B1 Ersatz Elek
Elektroboiler gehoren im Haushalt zu den gréssten
Stromfressern. Ein Ersatz des alten Gerits lohnt sich
fii iell und bringt ieei gen mit sich.
B2 Photovoltaikanlagen Die inde gleicht den inmalig mit
Photovoltaik an der Fassade birgt grosses Potenzial, da 25 Prozent der
solche Anlagen in den Wintermonaten bei flacher (EIV) aus.
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gute ge liefern. In den
Sommermonaten sind sie weniger effizient.
B3 Gebaudehiille * Verbesserung um 2 GEAK-Klassen (z. B. von
gen an der Gebaudehiille zahlen sich Energieklasse D zu B): CHF 5.00 pro Quadratmeter
doppelt aus: die Gesamtenergieeffizienz wird Energiebezugsflache.
rb und die inde leistet F itrage.  » g um 3 GEAK-Klassen: CHF 10.00 pro

Quadratmeter Energiebezugsfliche.




Energiepolitische Rahmenbedingungen

Beispiele fiir die Umsetzung
» Initiilerung und Aufbau von Energieverbunden

» vier Holzwarmeverbiinde in der Gemeinde,
diverse kommunale Gebaude sind angeschlossen

» Abwarmenutzung aus gereinigtem Abwasser
des Klarwerks / Warmeverbund befindet sich im Aufbau

» Aktuell wird bereits rund 50 % des Warmebedarfs mit
erneuerbaren Energien gedeckt!
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Energiepolitische Rahmenbedingungen

Beispiele fiir die Umsetzung
WaldSolar
» Der Verein WaldSolar besteht seit 2014

» Fir Fr. 295.- pro m2 (150W peak) kann Sonnenschein-Ertrag
wahrend 25 Jahren in der Hohe von ca. Fr. 16.- pro m2 (je nach Ertrag)
jahrlich (ergibt Total ca. Fr 400.-) erworben werden (Nutzungsrecht). A

» Die Gemeinde Wald unterstiitzt den Verein und stellt dafur i 0
PV-Décher zur Verfligung =

WA I-D

SOLAR eWWALD
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Y

» Das EW Wald unterstiitzt die Produzenten mit vorteilhaften
Einspeisetarifen

» Auszahlung Sonnenschein fur 2022: 32'123 CHF fir 1805m2 Flache
(bei durchschnittlich 14.45 Rp./kWh)
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Energiepolitische Rahmenbedingungen

Beispiele fiir die Umsetzung
SpontiCar

» Seit 2018 verfligt die Gemeinde Uber ein SpontiCar zur Nutzung durch die
Verwaltung und die Bevolkerung

» 2023 wurde ein zweites Fahrzeug angeschafft, welches ausschliesslich der
Bevolkerung zur Verfliigung steht

» Angeschafft wurden bewusst die gerdumigen Renault Kangoo, damit auch
grossere Transporte damit erfolgen kdnnen

» Das Angebot wird durch die Gemeinde,
das EW Wald und WaldSolar unterstutzt
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Energiepolitische Rahmenbedingungen

Beispiele fiir die Umsetzung
Energiepreis Wald

» 2022 wurde der Energiepreis erstmals vergeben; im November 2025
folgt die zweite Verleihung

» ausgezeichnet wurden bei der ersten Durchfiihrung neun Projekte

» Bewertungskriterien waren unter anderem:
Innovationscharakter, Verwendung erneuerbarer Energien und
okologischer Baustoffe, Beriicksichtigung grauer Energie,
Wirtschaftlichkeit, Eignung zur Nachahmung.

» Das Preisgeld betrag total CHF 10°000.- (max. 5'000.- pro Projekt)
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Energiepolitische Rahmenbedingungen

Beispiele fiir die Umsetzung
Wald ist Energiestadt GOLD
» Energiestadt seit 2009, Energiestadt GOLD seit 2016

» 2024 erfolgreich Rezertifiziert und schopft Wald 77.6 %
ihres Handlungspotenzials aus

» das Energiestadt-Label macht die Anstrengungen
der Gemeinde messbar!

S ERS Wald

Vielfalt nutzen!

Gold
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Energiepolitische Rahmenbedingungen

Erfolgsfaktoren
» Gemeinde besitzt eigenes Elektrizitatswerk

» Die Zielsetzungen und Bestrebungen des kommunalen Energieleitbildes gelten
auch fir das EW Wald

» Bei der Umsetzung von Projekten und dem Ausbau der Photovoltaik gehen
das EW Wald, die Gemeinde Wald und WaldSolar Hand in Hand

» Das EW bietet der Walder Bevdlkerung Angebote an, welche die Bestrebungen
der Gemeinde unterstltzen

eWWALD
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Energiepolitische Rahmenbedingungen

Erfolgsfaktoren

» Klimaschutzbestrebungen werden von der Basis getragen von oben gestutzt.
Zwei Gemeinderate (darunter Gemeindeprasident) sind im Energieteam
vertreten

» Energieleitbild gibt schon seit Jahren die Stossrichtung fir eine effiziente,
suffiziente und nachhaltige Energienutzung vor

» Mit dem Energie-Steuerprozent verfligt die Gemeinde Uber ein jahrliches
Budget, um Projekte unkompliziert und rasch angehen und umsetzen zu kénnen

» Mit der Energiefachstelle stehen der Gemeinde zusatzliche
fachliche und personelle Ressourcen zur Verfligung

» Wald ist eine Gemeinde, die «<macht». Sie braucht nicht fir alles ein Konzept,
sondern setzt sinnvolle Projekte einfach um (Energie-Steuerprozent)
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Vielen Dank fir das Interesse
und die Aufmerksamkeit!




	Standardabschnitt
	Folie 1: Klimadialog-Treffen  1. April 2025
	Folie 2: Programm
	Folie 3: Ausgangslage
	Folie 4: Geschichte
	Folie 5: Übersicht Wärmeverbunde
	Folie 6: Wärmeverbund Burg-Chüeweid
	Folie 7: Wärmeverbund Burg-Chüeweid
	Folie 8: Wärmeverbund Burg-Chüeweid
	Folie 9: Wärmeverbund Burg-Chüeweid
	Folie 10: Wärmeverbund Burg-Chüeweid
	Folie 11: Wärmeverbund Burg-Chüeweid
	Folie 12: Wärmeverbund Burg-Chüeweid
	Folie 13: Wärmeverbund Burg-Chüeweid
	Folie 14: Wärmeverbund Burg-Chüeweid
	Folie 15: Betreibermodelle Wärmeverbunde in Wald 
	Folie 16: Forstrevier Rüti-Wald-Dürnten
	Folie 17: Forstrevier Rüti-Wald-Dürnten
	Folie 18: Forstrevier Rüti-Wald-Dürnten
	Folie 19: Die Ressource Holz
	Folie 20: Die Ressource Holz
	Folie 21: Die Ressource Holz
	Folie 22: Die Ressource Holz
	Folie 23: Energiepolitische Rahmenbedingungen der Gemeinde Wald
	Folie 24: Energiepolitische Rahmenbedingungen 
	Folie 25: Energiepolitische Rahmenbedingungen 
	Folie 26: Energiepolitische Rahmenbedingungen 
	Folie 27: Energiepolitische Rahmenbedingungen 
	Folie 28: Energiepolitische Rahmenbedingungen 
	Folie 29: Energiepolitische Rahmenbedingungen 
	Folie 30: Energiepolitische Rahmenbedingungen 
	Folie 31: Energiepolitische Rahmenbedingungen 
	Folie 32: Energiepolitische Rahmenbedingungen 
	Folie 33: Energiepolitische Rahmenbedingungen 
	Folie 34: Energiepolitische Rahmenbedingungen 
	Folie 35: Vielen Dank für das Interesse  und die  Aufmerksamkeit!


